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Ein Reichsſinanzgeheimnis

Verſteckte Anleihen im Etat für 1914
Die Ueberraſchungen und Enttäuſchungen der Reichs

haushaltspläne im letzten Jahrfünft haben ein gewiſſes Miß
trauen gegen alle dieſe ſtolzen Zahlengebäude geweckt Seit
Eugen Richter tot und ihm in keiner Partei ein Nachfolger

unerbittlicher Etatskontrolleur erſtanden iſt fühlt die
öffentliche Meinung inſtinktiv daß jeder neue Etat eine
wächſerne Naſe hat Er läßt ſich ja in ſo vielen Einzelziffern
und im Ergebnis modifizieren und friſieren ohne den An
ſhein von Solidität und Lebenswahrheit zu verlieren Ja
es gehen in dieſem Zahlengebäude Dinge vor die auf dem
Papier jeder politiſchen Nachprüfung ſtandhalten im Grunde
aber doch gegen den Sinn der Verfaſſung ſind und den Rech
ten der Volksvertretung ganz erheblichen Abbruch tun Der
Beweis für unſere Behauptung Für das Rechnungsjahr
1914 ſind jetzt zur Schuldentilgung 68 883 399 Mark
vereitgeſtellt Und dann folgt der neuerdings im Reichsetat
jedes Jahr wiederkehrende Satz Soweit hiermit Schuldver
ſchreibungen angekauft werden wachſen entſprechende Be
träge der für 1914 zu begebenden Anleihe zu Was iſt da
mit geſagt Man rechne nach Wenn dem Reichskanzler
150 Millionen Anleihen bewilligt werden und wie diesmal
70 Millionen zur Schuldentilgung ſo darf er für den Fall
daß 70 Millionen Anleihen zurückgekauft werden 220 Millio
nen neuer Anleihen im Etatsjahr ausgeben Die Tilgung
kann nämlich in der Weiſe geſchehen daß wir Schulden bar
zurückzahlen ſie wird aber ſolange unſere Anleihen unter
pari ſtehen günſtiger in der Weiſe bewerkſtelligt daß wir
an der Börſe oder auf anderem Wege Anleihen zurückkaufen
Jn demſelben Maße alſo wie Schulden getilgt werden ver
größert ſich für die Regierung die Möglichkeit neue Schul
den zu machen Das wäre noch kein Unglück wenn es ſich
nur um das jeweilig laufende Etatsjahr handelte Aber
das vom Reichstag einmal Beſchloſſene gilt für alle folgenden

als

Jahre d h won Jahr zu Jahr werden dieſe Summen a

bereits bewilligte aber noch offene Kredite durchgeſchleppt
Wurden z B in vier Jahren 500 Millionen Reichsanleihen
zurückgekauft ſo hat der Reichskanzler jederzeit das Recht
dieſe 500 Millionen wieder zu begeben Es ſind ſozuſagen
offene bereits bewilligte Kredite Es iſt tatſächlich voraus
zuſehen daß eines Tages die verbündeten Regierungen die
Möglichkeit haben eine Milliarde Anleihen zu begeben
ohne den Reichstag fragen zu müſſen Was
iſt das aber im Effekt anderes als daß man dem Bundesrat
eines Tages freie Hand laſſen muß ein Jahr lang auch ohne

Volksvertretung finanzielle Dispoſitionen zu treffen Ge
rade der Reichstag hätte Grund ſich mit dieſem Reichs
ſinanzgeheimnis einmal gründlich zu beſchäftigen Denn er
beſchließt ohnehin nur über die Matrikularbeiträge in der

Feuilleton
J Ureufführungen in Hamburg und in Berlin

Karl Hauptmann Die lange Jule
n Aus Hamburg wird uns geſchrieben Karl Haupt

n Seginnt als Dramatiker ſich mehr und mehr Geltung
ſchaffen Vor wenigen Wochen hörte man von dem ſtarken
indruck den ſeine Armen Beſenbinder im Dresdener Hof
eater hinterließen und heute wurde ſein fünfaktiges Drama

e lange Jule im Hamburger Deutſchen
ſt uſpielhaus reſpektvoll begrüßt Karl Hauptmann
et der wenigen ganz unabhängigen Dichter die wir in

ſie iſchland haben Unabhängig von den Zerriſſenheiten und
tari gen Experimenten unſerer Zeit unabhängig von lite
igentet Shulen und Richtungen Er wächſt in ſchöner

erdeit aus ſeinem Heimatboden heraus horcht auf nichts
dichter als auf ſeine innere Stimme und findet für ſeine
eng rträume eine Form von klaſſiſcher Ruhe Eine Zeit
und erdunkelt eine ſtarke Neigung zu myſtiſchen Verſchleie
hyſiſche ein allzu tiefes Hineintauchen in die Ekſtaſen meta
jeht e di ltbetrachtung ſein dichteriſches Wollen Jetzt

Let ensſt ie Dinge realiſtiſcher jetzt hebt er Lebenswert und
daſeing n aus den Sinnlichkeiten und Wirklichkeiten des

S Und das bringt ihn dem Volke näher
alten f ahna Jule iſt ein robuſtes geradſinniges Weih aus
väcigen eſiſchem Bauernaeſchlecht Sie kämpft einen hart
Mauht Zainpf um das Vatergut um das ſie ſich betrogen
m ſtar it einer unheimlichen brutalen Energie die aus

dreitet ſie und ungeheuren Gefühl des Rechts herauswöächſt
hetßgkeit e ihren Weg Alles perſönliche Glück ihr Barm
die n eraefüht und ihren guten Ruf gibt ſie preis um ihr
rer erreſhen Sie wird unmenſchlich weil man ihr primi
Xäßen ar hliches Gefühl die Liebe zum Vaterhaus mit
Sie erre getr hat Da wütet ſie wie ein grauſames Tier
ober im ſelbe dt Ziel das Vatergut fällt in ihre Hände zurück
nichtet ſie ſich Augenblick geht es in Flammen auf Da ver
dann e e ſelbſt weil ihr Lebensziel vernichtet iſt Haupt

net dieſen herben Frauencharokter mit faſt lapidaren

richen und hebt ihn mit dichteriſcher Kraft gus der

Etatsbehandlung während die indirekten Steuern und die
Zölle nachdem ſie durch Geſetz feſtgelegt ſind ohne Eingreifen
des Reichstages weiter erhoben werden Will der Reichstag
es dahin kommen laſſen daß die Regierung ſich für par
lamentariſche Konfliktsjahre heimliche Re
ſerven ſchafft Wohl kaum Und deshalb wäre es
wirklich an der Zeit den Reichshaushaltsetat nicht nur nach
ſeinen äußeren Schönheitsfehlern und Unſtimmigkeiten durch
zuprüfen ſondern auch nach jenen verſteckten Bohrwürmern
abzuſuchen die das Mark der Volks und Parlamentsrechte
unſichtbar durchwühlen und verzehren Die Etatskonſtruktio
nen der letzten Jahre geben das Recht und den äußeren An
laß zu ſo mißtrauiſchen Unterſuchungen Man erinnere ſich
1909 ſtellte das Schatzamt einen ſehr impoſanten Plan über
die vorausſichtliche Entwickelung der Einnahmen und Aus
gaben des Reiches in dem Jahrfünft bis 1913 auf Der Plan
war ſo aufgebaut daß er klipp und klar nicht wohl wider
legt werden konnte Aber die wirkliche Entwickelung hat
längſt klargelegt daß diejenigen recht hatten die eine Her
abſetzung der Bedarfsſumme verlangten und das ſtarke An
wachſen der alten Einnahmen vorausſagten An ſich hätte
die Korrektur die der alte Plan durch die tatſächliche Ent
wickelung erfuhr vielleicht nicht einmal ein Unglück zu ſein
brauchen man hätte den über das Notwendige hinausgehen
den Einnahmebetrag wie Wermuth es wollte zu verſtärkter
Schuldentilgung verwenden und ſo dem Anleihemarkt eine
ſehr wohltuende Entlaſtung beſcheren können Jn Wirklich
keit kam es aber anders Kaum hatte ſich herausgeſtellt daß
das Jahr 1911 einen Ueberſchuß von 200 Millionen Mark er
geben würde es wurden dann tatſächlich rund 250 Millio
nen da entdeckte man ſofort die unbedingte Notwendigkeit
großer Heeresvorlagen für die der unerwartete Ueberſchuß
den lockenden Anreiz bot Die Regierung benutzte alſo die
unerwartete Entwickelung um ganz anders zu regieren als
der Reichstag es ſich gedacht hatte Nach dem Sturze Wer
muths ſtellte man wieder einen Finanzplan für fünf Jahre
1913 17 auf diesmal mit dem heimlichen Wunſch nicht

einen möglichſt hohen ſondern einen möglichſt niedrigen
Bewilligungsbedarf zu errechnen und ſo der unangenehmen

nahm die Oeffentlichkeit dabei wahr
exakteſte aller Verwaltungen das Schatzamt ihre Rechnungen
von heute auf morgen über den Haufen warf und ihre feier
lichſten Verſicherungen preisgab Unter dem Mißtrauen das
ſo geſchaffen wurde leidet jetzt jeder neue Entwurf Dieſes
Mißtrauen iſt aber nicht verwerflich ſondern ein ſehr ge
ſunder und nützlicher Zuſtand Nicht nur die Geheimräte
des Herrn Staatsſekretärs Kühn ſondern auch die politiſchen
Köpfe der Regierung insbeſondere Herr v Bethmann Holl
weg als einziger wirklich verantwortlicher Miniſter werden
ſich auf die Regungen und Widerſtände dieſes Mißtrauens
gefaßt machen und einrichten müſſen

S S

gödie des Menſchenrechts Geſtaltet aus den ganz primitiven
Gefühlen der Liebe des Haſſes der Empörung

Unter Max Grubes ſtraffer Regie fand das eindrucks
volle Werk des Dichters dem es leider an dramatiſcher Kon
zertation fehlt eine überaus lebensvolle Darſtellung Adele
Dor é obwohl manchmal erxhitzt in der pſuchologiſchen Aus
malung ſchuf ein ergreifendes Bild einer ſich ſelbſt zerſtören
den Frau Das Publikum verharrte am Schluß in minuten
langem Beifall

Jn den Kammerſpielen des Hamburg Altonaer Stadt
theaters die Arthur Weh rlin als Regiſſeur leitet fand
ein dramatiſches Gedicht Die helle Nacht von Paul
Zifferer einem Wiener Dichter ein aufmerkſames Publi
kum Dis gedankenreiche und dichteriſch vornehme Vorſpiel
das in ſchöner Stiliſierung ein intereſſantes pſychologiſches
Motiv aus dem amoureuſen Frankreich des Mittelalters kunſt
voll geſtaltet wurde vor Arthur Wehrlein Ewald Bach
und Ottilie Neſper in den Hauptrollen mit ſtarker innerer
Anteilnahme geſpielt

Kurt Küeohler
m

Karl von Levetzows Meiſter Gottfried
Aus Darmſtadt wird uns geſchrieben Mit dem neuen

Drama Meiſter Gottfried das heute am Hof
theater ſeine Uraufführung erlebte gibt Karl Michael
Freiherr von Levetzow einen neuen Beweis bemerkens
werter dichteriſcher Kraft wenn auch die Schönheit und vor
aſſem Klarheit der Sprache die Wucht der Diktion nicht in
gleichem Maße in dem dramatiſchen Aufbau der Handlung
in der Technif des Dramas ſich widerſpiegeln Die Handlung
führt uns zurück in die intereſanteſten und feſſelndſten Zeit
ſäufte des Mittelalters Jn Prag zur Zeit Rudolfs TI ſpielt
ſie und ſie läßt die Zeit der Alchiniſten erſtehen da Berufene
und Unberufene ſich mühten den Stein der Weiſen zu finden
Meiſter Gottfried fand ihn und ſſt doch da er am Ende ſeiner
WMünſche nicht glücklich nicht zufrieden Sein Hirn und ſein
Herz martert die Eiferſucht Er ahnt daß Miranda dieſes
dämoniſch ſchöne Weih das er abgöttiſch und leidenſchaftlich
liebt und eiferſüchtig gefangen hält ihr Herz nicht ihm dem
alternden Monne ſondern ſeinem fungen Famulus Hannes
zuwendet Und als ihm das Gewißheit wird erſinnt er dena

heraus A
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wird p genſtändlichen us einem Frauenſchickſalein Menſchenſchicſal aus einer Secſerehie in Tra
l grauſamen Plan die Geliebte töten zu laſſen durch den
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Bundesratsbeſchluß über 370

der Reichsverſicherungsordnung

Auf Wunſch der Krankenkaſſen iſt in die Reichsverſiche
rungsordnung der S 370 eingefügt worden Während unter
dem bisherigen Geſetz die Kaſſen unter allen Umſtänden ver
pflichtet ſind den Verſicherten ärztliche Hilfe zu gewähren
können ſie vom 1 Januar ab vom Oberverſicherungsamt von
dieſer Pflicht befreit werden wenn es ihnen unmöglich iſt zu
angemeſſenen Bedingungen mit einer ausreichenden Zahl von
Aerzten einen Vertrag abzuſchließen

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht jetzt Grundſätze die
der Bundesrat unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs des
Innern für die Ausführung des Paragraphen aufgeſtellt hat
Darin heißt es

Der Kaſſe kann die Ermächtigung aus S 370 nur erteilt
werden wenn die Gefährdung der ärztlichen Verſorgung im
Verhalten der Aerzte ihren Grund hat Liegt der Grund in
dem Verhalten der Kaſſe ſo iſt die Ermächtigung zu verſagen
Dabei iſt grundſätzlich daran feſtzußolten daß S 370 nicht
dazu beſtimmt iſt in den Streit zwiſchen Aerzten und Kaſſen
über das Arztſyſtem zugunſten der einen oder anderen Partei
einzugreifen ſondern die ärztliche Verſorgung der Kaſſenmit
glieder für die Dauer eines vertragloſen Zuſtandes ſicher
zuſtellen

Bemerkenswert iſt daß das Oberverſicherungsamt nicht
von Amts wegen ſondern nur auf Antrag der Kaſſe eingreifen
darf und daß eine Vermittlung durch die Verſicherungsämter
empfohlen wird Das den Kranken zu gewährende Bargeld
kann ein Erſatz ſein für die ärztliche Behandlung Arznei und
alle kleinen Heilmittel uſw es kann aber von dieſen ein Teil
auch in natura geliefert werden Auch kann S 370 nur für
einzelne Bezirke des Wirkungsbereichs einer Kaſſe Geltung
erhalten für andere in denen die Kaſſe genügend Aerzte hat
aber nicht

Der Betrag den die Kaſſe an Stelle der Krankenpflege
zu gewähren hat darf bis zu zwei Dritteln des Durchſchnitts
betrages des geſetzlichen Krankengeldes gehen Ausführlich
wird beſtimmt wie dieſer Durchſchnittsbetrag zu ermitteln iſt
Er wird im allgemeinen ſich um 1 Mk für den Tag bewegen
doch ſoll nicht mehr gezahlt werden als die Kranken wirkli
aufgewendet haben

Am meiſten dürfte man darauf neugierig ſein wie die
Kaſſen ſich beim Fehlen ärztlicher Atteſte von der Notwendi
keit der Zahlung des Krankengeldes bei Arbeitsunfähigkeit
uſw zu überzeugen haben Hierzu heißt es

Soweit die Kaſſe nicht durch eigene Aerzte oder Ein
richtung einer Poliklinik die Beſcheinungen erhält können
dieſe von Kaſſenkontrolleuren Gemeinde und Gutsvor
ſtehern Arbeitgebern Hebammen Schweſtern oder anderen
Perſonen von hinreichender Zuverläſſſgkeit und Sach
kunde endlich Augenſchein des Kaſſenvorſtandes in
Frage kommen Schließlich bleibt bei Streit Vernehmung
des Arztes als Zeugen oder Sachverſtändigen vor Verſiche
rungsamt oder Gericht

Von Jntereſſe iſt auch noch folgende Beſtimmung
Den Krankenkaſſen bleibt im Bedarfsfalle zur Her

ſtellung des Gleichgemwichts zwiſchen Einnahmen und Aus

Traum deutet ermordet Hannes unter dem ſuggeſtiven Ein
fluß ſeines Meiſters die Geliebte Jn glühendem Rachedurſt
gegen den Meiſter beſchließt Hannes das gemeinſame Zimmer
in Brand zu ſtecken nachdem er fedes Fortkommen unmöglich
gemacht Doch Meiſter Gottfried hat ſeinen Plan geahnt
Eine geheimnisvolle Sphinx deren Geheimnis nur er kennt
rettet ihn durch einen Druck auf einen Knopf wendet ſie ſick
und macht ihm den Weg aus dem brennenden Zimmer frei
Hannes läuft ihm nach Sterbend noch erreicht er die Sphinx
findet auch den Knopf Doch als die Sphinx ihm den Weg
frei gibt bricht er vor ſich den Weg zum Leben tot zu
ſammen Einzig in Gottfrieds letzten Worten iſt der
dra matiſche Konflikt begründet Miranda ſtirbt weil ſie
beide den Meiſter und Hannes betrog Hannes weil er ſich
weigerte nachdem ſeine verhängnisvolle Tat geſchehen ſich
durch Suggeſtion Mordtat und Liebe zu Miranda aus der
Seele reißen zu laſſen Der Autor arbeitet an der Löſung
ſeiner Aufgabe mit ſtarken äußeren Mitteln die faſt an die
Art des Kinodramas erinnern Jndeſſen iſt die ſchwierige
Szene der Hypnotiſierung W gelöſt Die Mordſzene
am Schluß des zweiten Aktes iſt ſehr realiſtiſch Der letzte
Akt mit dem brennenden Turmzimmer als Schlukbild Hannes
Sterbeſzene die Sphinx die den unterirdiſchen Gang enthüllt
ſind äßerſt bühnenwirkſam die Eiferſuchts und Liebesſzenen
packend geſchildert Eigentlich iſt das ganze Stück nur eine
Schilderung modernen Verbrechens unter dem Einfluß des
Hypnotismus aber in ein ehe Milieu des
Mittelalters in den Turm auf dem Hradſchin verlegt Eine
glänzende Jnſzenierung und Darſtellung ſicherte den ErfolgDas Publikum klatſchte nach Minuten ſhwüler Pauſe Der

anweſende Autor konnte ſich zeigen
Aax Streoes e

Stadtthedt

La Traviata
Oper in 4 Aufzügen von G Verdi

Halle 23 November
Daß das Theater imſtande iſt auch ohne auswärtiſetzung der Titelrolle eine abgerundete Tiaviata Auffeh

a e ewurde inauszubrin
er war eine inwry



gaben der Weg offen durch ihre Satzungen etwaige Mehraſtungen insbeſondere die Familienhilfe abzuſcha en oder

einzuſchränken oder die Beiträge zu erhöhen

Geſellſchaft für ſoziale Reform

Düſſeldorf 22 November 1913
Der Zut e zweite und letzte Tag der diesjährigen Hauptverſammlun Tee Geſellſchaft für ſoziale Reform begann mit

einer F ichen SißungHierauf ſprach Prof Dr Zimmermann Berlin über
Neue Aufgaben des gewerblichen Einigungsweſens Redner

führt u a aus daß ſich eine zweckbewußte äußere und innere
Ausgeſtaltung der paritätiſch von Berufsverbänden organi
ſierten Einigungs und Schiedsämter im Gewerbe empfehle
Den gewerbegerichtlichen Einigungsämtern müſſe die Befug
nis zuſtehen bei beſtehenden Tarifverträgen vorkommende
Streitigkeiten zwiſchen den Parteien ſchiedsgerichtlich zu
ſchlichten Dieſe Schiedsſprüche und auch die vor dem Eini
gungsamt getroffenen Vereinbarungen ſollen ohne weitere
ordentliche Klage für vollſtreckbar erklärt werden Wo die
oberſte Jnſtanz eines Gewerbes oder Bezirkes bei einemgrößeren Arbetezwiſt verſagt müſſe eine Reichseinigungs

behörde die natürlich erſt neu geſchaffen werden müſſe ein
greifen Beifall

Der zweite Referent des Tages Staatsminiſter Dr Frhr
v Verlepſch hielt dann ſeinen Vortrag über die Frage
Brauchen wir ein Reichseinigungsamt Der Redner vertrat
die Anſicht daß das Wohl der Allgemeinheit unbedingt ein
Reichseinigungsamt das aus drei Perſonen beſtehen ſoll er
fordere Es ſtänden in dieſer Angelegenheit ſehr viele n
ſtenzen auf dem Spiele man habe berechnet daß der zehn
wöchige Bergarbeiterſtreik in England ca 600 Millionen
Mark Schaden verurſacht habe

Jn einer ausgedehnten Debatte ſprachen ſich die Redner
im weſentlichen im gleichen Sinne wie die Referenten aus

An die Hauptverſammlung ſchloß ſich eine Ausſchußſitzung

in der die des Schutzes der Arbeits
willigen behandelt wurde Die Verſammlung faßte
folgende Reſolution

Mit Rückſicht auf die gegenwärtig immer lauter wer
denden Forderungen nach Verſtärkung des ſogenannten
Arbeitswilligenſchutzes erklärt der Ausſchuß der zur ſechſten
Hauptverſammlung in Düſſeldorf verſammelten Geſellſchaft
für ſoziale Reſorm Er erwartet von der Reichsregierung
und von den geſetzgebenden Körperſchaften daß ſie allen
Verſuchen einer neuen verſchärften Geſetzgebung auf dieſem
Gebiete entſchieden entgegentreten Die Geſellſchaft für
ſoziale Reform verwirft ſelbſtverſtändlich nach wie vor jede
Anwendung von Gewalt bei Arbeitskämpfen aber ſie be
tont mit allem Nachdruck daß die beſtehenden Geſetze völlig
ausreichen um Vergehen dieſer Art wirkſam zu ſühnen
Neue Polizeigeſetze können nur erbitternd wirken und die
geſunde für die ſoziale Verſtändigung unbedingt notwen
dige Entfaltung des gewerblichen Organiſationslebens be
einträchtigen

Hiermit waren die Arbeiten des Kongreſſes erledigt
a

exiko

Mexiko 24 November
Den hieſigen Deutſchen iſt ein Rundſchreiben zugegangen

welches die Einzelheiten der Organiſation einer Verteidigung
entwickelt Die Deutſchen die in der Armee gedient haben
ſtehen an der Spitze Waffen und Munition ſind zahlreich
vorhanden darunter zwei Maſchinengewehre Die öſter

haben

ſollen umgekommen ſein General Villa hat Juarez geräumt
Das Vordringen der mexikaniſchen Rebellen in die un

ermeßlich reichen Petroleumgebiete wird von den Nord
amerikanern mit großer Beſorgnis verfolgt und da ſie ihre
heiligſten Geſchäftsintereſſen bedroht ſehen ſo ſuchen ſie mit
den g rern der aufſtändiſchen Horden in einen möglichſt
freundſchaftlichen Konnex zu treten Der amerikaniſ
Kontreadmiral Fletcher hat dem Waſhingtoner Marine
departement telegraphiert daß General Aguilar der dienen der Konſlitutionali ten in der V von Tuxpan be
ehligt ihm verſichert habe daß die amerikaniſchen und auch
ie anderen Petroleumintereſſen geſchützt werden würden

Daß dieſer Schutz h ſcheint man in der Umgebung
des Präſidenten Wilſon aber nicht zu glauben Denn das
Kriegsdepartement in Waſhington ſchlägt vor unverzüglich
ein Regiment Infanterie zur Ablöſung der auf Fort Blirs
S Kavallerie zu entſenden welche den Patrouillen
ienſt an der Grenze übernehmen ſoll Infanterie ſei ebenſo

geeignet wie Kavallerie um El Paſo gegen einen möglichen
Angriff zu ſchützen oder um im Falle eines Aufruhrs als
Polizei in der Stadt zu dienen während an der Grenze Ver
ſtärkungen durch Kavallerie notwendig wären

Deutſches Reich
Eine Stimme

Wie oft denkt der laue Wähler auf meine Stimme
kommt es nicht an Er bleibt zu Hauſe verſäumt ſeine
Bürgerpflicht und redet dann hinterher weiſe wie es gemacht
werden müßte und was für eine falſche Politik getrieben
werde Wie ſehr es aber oft auf die eine Stimme ankommt
beweiſt der Ausfall der zweiten Abteilung der Hirſchberger
Stadtverordnetenwahl Dort ſiegte mit 179 gegen 178 Stim
men die reaktionäre gegen die fortſchrittliche Liſte Und dieſer

einſtimmige Sieg hat weiterhin noch die empfindliche Folge
daß dadurch die ſortſchrittliche Mehrheit der Stadtverord
netenverſammlung in eine konſervative verwandelt worden
iſt Und das alles wegen einer einzigen Stimme Alſo kommt
es doch auf die eine Stimme an

u v

Die Fraktionen des Reichstages halten am 25 und 26
November Sitzungen ab um zu dem vorliegenden neuen
Material vor allem dem Spionagegeſetz und den Jnter
pellationen Stellung zu nehmen Der neue Etat geht
dem Reichstage morgen zu Die erſte Leſung des Etats be
ginnt Anfang Dezember Die näheren Arbeitsbedingungen
wird der Seniorenkonvent noch feſtſetzen Es iſt leicht mög
lich daß die Weihnachtsferien erſt am 17 vder 18 Dezember
beginnen Ob vor Weihnachten noch Wahlprüfungen
vorgenommen werden ſollen wird Gegenſtand von fraktio
nellen Beſprechungen ſein Jn der erſten Woche wird man
wohl kaum zu Wahlprüfungen kommen weil die Zeit von der
erſten Leſung des Spionagegeſetzes und von den Jnter
pellationsdebatten abſorbiert wird Es verlautet auch daß
die Zurückverweiſung einzelner Wahlen an die Kommiſſion
verſucht werden ſoll Der Würde des Parlaments würde
dieſes Hinauszerren kaum entſprechen Die Konſervativen
entrüſten ſich allerdings mit Unrecht darüber daß Haupt
und Kölſch noch im Reichstag ſitzen Von ihren Mandaten
ſind p eine ganze Anzahl gefährdet und die Konſervativen

tets das Menſchenmögliche geleiſtet ihre Mandate
durch eine Verſchleppungstaktik ſo lange als es irgend ging
feſtzuhalten

Der Entwurf über die Verlängerung des Handesprovi
oriums mit England geht dem Reichstage noch in dieſer

reichiſch ungariſche Geſandtſchaft hat ihre Staatsangehörigen Woche zu Der Entwurf dürfte in einer Kommiſſion beraten
gert mit der deutſchen und den anderen europäiſchen

Kolonien zur Organiſation der Verteidigung zuſammen
zuarbeiten Sie erklärt die mexikaniſchen Truppen ſeien ſo
ſchwach und die Wahrſcheinlichkeit von Aufſtänden ſei ſo groß
daß ſie es für weiſe halte Verteidigungsmaßregeln zu treffen
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Wie der Jnſurgentengeneral Villa mitteilt ſind zwei
Militärzüge mit 1500 Mann Bundestruppen auf
der Strecke von Chihuohug nach Jugarez auf Dunamitminen

Violetta Stimmlich befand ſie ſich in beſter Verfaſſung
Hatte man in letzter Zeit gelegentlich eine gewiſſe Mattigkeit
bemerken können ſo war dieſe jetzt vollkommen überwunden
und damit wurden die Vorzüge einer gründlichen ab
geſchloſſenen techniſchen Schulung einmal wieder in das rechte
Licht geſetzt Verdi hat wie überhaupt in dieſer Oper ſo
insbeſondere zur Charakteriſierung der Titelheldin eine Muſik
geſchrieben die in gleichem Maße melodiös und dramatiſch
wahr iſt Und Alice v Boer ſchnitt nicht nur geſanglich vor
züglich ab ſondern hatte ſich auch darſtelleriſch in ihre Rolle
vertieft ſo daß ſie eine Violetta ſchuf die den Hörer mit
fühlen und miterleben ließ Jhre Leiſtung fand in ſtarkem
anhaltendem Beifall ihre verdiente Anerkennung Jn der
Rolle der Flora überzeugte Hedwig Nolte wieder von ihrer

Stimmbegabung der eine ſolide Ausbildung zur
Seite ſteht Margarete Wrycza gab eine niedliche Annina
Den Alfred Germont vertrat Alfred Färbach namenklich
im letzten Akt war er in der Geſtaltung ſehr glücklich Ver
ſchiedene Forteſtellen bewieſen daß er wenn er vermeidet
den Ton zu drücken ſchön ſingen kann Der alte Germont iſt
eine etwas unglückliche Figur Man weiß nicht ſoll man ihn
bedauern oder verachten Auch aus der n Otto
R udolphs ging dies nicht hervor Sein Geſang ließ den
Hörer lefder wieder in beſtändiger Angſt ſchweben Die beiden
letzten Akte waren in dieſer Hinſicht befriedigender Jn guter
Maske und tüchtig als Sänger vertrat Fritz Gruſelli den
Gaſton Auch Camille Hammes hatte als Baron Douphal
ſein Aeußeres dem Franzoſen vorzüglich angepaßt Theo
Raven ſah eher wie ein Oberlehrer als ein Marquis aus
bewegte ſich aber mit der Eleganz des Weltmanns Karl
Kruthoffer fühlt ſich in den komiſchen Rollen Lortzings
wohler als in der des Doktors Grenvil mit dem er nicht viel
anzufangen wußte Der Darſteller des Kommiſſionärs ver
trat unfreiwilligerweiſe das komiſche Element und erweckte
mit ſeinen wie aus dem Sprachrohr kommenden Tönen ſtille
Heiterkeit Die beiden Diener waren mit Karl Jordan
und Ludwig Trier beſetzt

Kapellmeiſter Wilhelm König dirigierte die Oper mit
Schwung und liebevollem Eingehen auf die klanglichen Fein
heiten der Muſik an der das hier beſonders fein behandelte
Orcheſter zie Anteil nimmt Das kurze Vorſpiel er
klang in reiner Schönheit Die im erſten Akt mehrfach unter

werden Wie wir hören wird bei dieſer Gelegenheit von der
Regierung Aufſchluß verlangt werden ob nicht in abſehbarer
auch mit England ein feſter Handelsvertrag vielleicht 1917
abgeſchloſſen werden kann

Die Wohnungsfrage Eine Vernehmung von Sachver
Fudiger für Wohnungsfragen erfolgt entſprechend den Wün
chen des Reichstages Es wird ob im kaiſerlich
tatiſtiſchen Amte eine beſondere Abtei ung für Wohnungs
taſtitik zu ſchaffen iſt die ſich mit regelmäßigen Veröffent
lichungen befaßt die ſich über die Ergebniſſe der Wohnungs
aufſicht verbreiten ſowie ſich auf eine Ueberſicht über die
Lage des Bodenbau und Wohnungsmarktes in den einzelnen
Bundesſtaaten erſtrecken Weiter ſchweben
über die Frage des Ausbaues einer Bürgſchaft des Reichs
und der Einzelſtaaten über zweite Hypotheken zur Beſſerung
der Verhältniſſe des gemeinnützigen Wohnungsweſens

Das Straſgericht in Zabern Oberſt v Reutter hatte
ſchon vor mehreren Tagen eine Rede gehalten in der er
auffällig zum Feldwebel Baillet gewendet geſagt hat daß er
nicht ruhen werde diejenigen zur Strecke zu bringen denen
das Regiment es verdanke daß es heute das mißachtetſte ſet
es werde niemand geſchont werden vom Feldwebel bis zum
letzten Mann Augenſcheinlich iſt denn auch der Feldwebel
das einzige Opfer des Falles Forſtner da er wegen
Kolluſionsgefahr in Haft behalten iſt während die verhafte
ten Soldaten bereits entlaſſen ſind

Aus beſter Quelle verlautet daß das von Oberſt von
Reuter vom 2 Oberrheiniſchen Jnfanterie Regiment Nr 99
eingereichte Abſchiedsgeſuch vom Kaiſer nicht ge
nehmigt worden iſt

Ausland
Königin Ena wiederhergeſtellt

Paris 24 November
Wie die Blätter mitteilen wird die Königin von Spanien

die faſt vollſtändig wiederhergeſtellt iſt ſich vorausſichtlich
Donnerstag nach London begeben um einige Tage bei ihrer
Mutter zu verweilen Jhre Abſicht nach Wien zu reiſen
mußte die Königin aufgeben da die Aerzte eine ſolange und

ermüdende Eiſenbahnfahrt unterſagten

Spion Largnier
Jn Genf verlautet auf das beſtimmteſte daß der Spion

Larguier noch in dieſer Woche nach r abgeſchoben
werden wird Es e ſich alſo die ſchon während der
Unterſuchung der Genfer Spionageaffäre ausgeſprochene Ver
mutung daß der franzöſiſche Hauptmann zu vorſichtigiſt um in der gaſtfreien Schweiz milnäriſche Geheimniſſe der

eidgenöſſiſchen Militärverwaltung auszukundſchaften und ſich
einer Beſtrafung auszuſetzen Hauptmann Larquier hat ſic

gegen die Schweiz ſchuldig zu machen und ſo wird er auch
e r des Chors wurden n gehütet ſich des Staatsverbrechens der Spionage auch

u

iſch energiſche Direktion im Keim erſtickth b Lies ment
c

leider nicht an die Dreikundmächte die das größte Intereſſe

e und in die Luft geflogen Viele Soldaten

griechiſ

daran hätten dieſes gefährlichen Widerſachers hadyaft
werden ausgeliefert ſondern nach Frankreich äbgeſchohen
Feier z deſſen geweihtem Boden er ſich frei und ſicher
fühlen darf

Ueber die Spionageaffäre ſelbſt hat der Schweizer Byrat den proviſoriſchen Bericht en u em en
daß kein einziges Aktenſtück das die e Verteidigu

eich ſpedi

S

betrifft von Larguier nach Frankr ert wurdeBerichte die ſich mit den ſhweigeri chen Verhältniſſen e
faſſen ſind ganz harmloſer Ratur Der Wert der Berichte
die ſich auf andere Staaten ichen und für den Sweizeriſchen
Generalſtab etliches Ware bieten können wird ſpäter geprüft werden da er für den Ausgang der Strafunterſuchn
nicht in Betracht kommt Der Bundesrat wird am Dienstag
Beſchlüſſe über die Angelegenheit faſſen er dürfte noch ein
weitere Anzahl von Ausweifungen verfügen

Eine bulgariſche Jirkularnote
Die gegenſeitigen Reibungen zwiſchen Bulgarien und

ſeinen früheren Gegnern haben iegt s einem diplomatiſchen
Schritt Bulgariens geführt Die Sofioter Regierung richtete
an die Vertreter bei den Großmächten eine Zirkulardepeſche
in der e darlegt daß trotz ihrer wiederholten Schritte die

Regierung fortfahre die h kriegs
gefangenen Soldaten entgegen den internationalen Rechts
beſtimmungen und Gebräuchen in Gefangenſchaft zu halten
Der Miniſter des Aeußern Ghenadiew habe dem franzöſiſchen
Geſchäftsträger vorgeſchlagen dieſe Angelegenheit dem
Schiedsgericht des Präſidenten Poincars zu unterbreiten und
erklärte Bulgarien nähme im voraus vorbehaltslos das
Urteil dieſes hohen Schiedsrichters ant Statt einer Antwort
habe die Regierung aber Nachrichten erhalten denen zufolge
mehrere hundert bulgariſche Kriegsgefangene aus Jthaka
nach Saloniki gebracht und einem Kriegsgericht überwieſen
worden ſeien um als Rebellen abgeurteilt zu werden

Die ſerbiſche Regierung erklärt alle bulgariſchen Vor
würfe Segen die Behandlung bulgariſcher Kriegsgefangener
in Serbien für grundlos

Jn maßgebenden albaniſchen Kreiſen beſteht die Abſicht
den Prinzen Wilhelm zu Wied nach ſeiner Jnſtallierungals Herrſcher Albaniens ſofort als König anzuſehen
und zu titulieren da es nicht angehe daß er von vornherein
in eine inferiore Lage gegenüber dem Herrſcher des benach
barten Montenegro gerate der den Königstitel führe Auch
werde die Bevölkerung Albaniens doppelt ſo groß ſein als
die Montenegros Es wäre daher eine Verkürzung des
Preſtiges Albaniens wenn ſein Herrſcher nicht den Königs
titel erhielte während benachbarte Herrſcher in deren Reiche
mehr Albanier leben werden als im zukünftigen Albanien
Könige ſeien

Fürſt Yamagata in den Ruheſtand getreten Wie ein
Telegramm aus Yokohama meldet hat Fürſt Yamagata
ſeines hohen Alters wegen die Präſidentſchaft des Geheimen
Rats niedergelegt Als Nachfolger wird der ehemalige
Miniſterpräſident und Führer der Sayukai Partei Marquis
Saionji genannt Damit ſcheidet in dieſem Jahre der
zweite der großen japaniſchen Staatsmänner aus dem öffent
lichen politiſchen Leben Jm Ruſſiſch Japaniſchen Kriege
leitete der Marſchall den Generalſtab und wurde nach der Er
nennung des Jurſten Jto zum Generalreſidenten in Korea
deſſen Nachfolger in der Leitung des geheimen Staatsrates

Ein General als Staatsverräter Das Moskauer Kriegs
gericht hat nach durchgeführter geheimer Verhandlung den
Chef der Grenzwache des Amurgebietes General Mar
t in o w wegen Preisgabe von Staatsgeheimniſſen begangen
durch Veröffentlichung einer Broſchüre zur Dienſtentlaſſung
ohne Ruhegehalt und Uniform verurteilt

e

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

Halle 23 November
Jn der geſtrigen elften Sitzung wurde gegen den Ge

ſchirrführer Wilhelm Roſe aus Heottſtedt wegen
Meineides

verhandelt R iſt 22 z alt aber bereits ſechsmal vor
beſtraft darunter fünfmal wegen Roheitsvergehens
Er dient im zweiten beim Füſilierregiment Nr 3
iſt indes wegen des Meineidsverfahrens einſtweilen zur Dis
poſition geſtellt Den Meineid ſoll er am 12 März 1909
vor dem Amtsgericht in Hettſtedt in einer Alimentenklage
einer dortigen Schneiderin geleiſtet haben Auch ſoll er
unter Berufung auf dieſen Eid am 26 März 1909 noch
eine falſche Verſicherung abgegeben haben Vor dem Schwurgericht beſtritt er fatſche Ausſagen gemacht zu haben er habe

nur die reine Wahrheit geſagt Die Verhandlung fand
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Sie wurde nag
etwa ſiebenſtündiger Dauer behufs weiterer Beweiserhebung
vertagt Do 7 ſie noch in dieſer Schwurgerichtsperiode
zu Ende geführt werden

Schöffengericht
Halle 23 November

Gutsbeſitzer und Gendarm
Der Gutsbeſitzer Paul Huyke aus Bruckdorf wurde

wegen Beleidigung des Gendarmerie Wachtmeiſte
71 s mr in Döllnitz zu s50 Mark Geldſtrafe ver

urteilt r44fAm 8 September hielt ſich H mit dem bei ihm beſcat
tigten Arbeiter Hoppe in einem Wartezimmer des hie
Schöffengerichts auf beide waren zu einer Vorvernehm n
geladen in Sachen der geheimnisvollen Kurzſchlüſſe an je
auf Huykes Ackerſtücken belegenen Teile der Hauptipeh
leitung der BVitterfelder Ueberlandzentrale Bekann c
waren in dieſer Angelegenheit Hoppe und Huyke wesn
Täterſchaft angeklagt wurden aber nachher wie wir bere
ausführlich mitgeteilt haben mangels ausreichenden u
weiſes freigeſprochen Am 8 September hatte
der Döllnitzer GendarmerieWachtmeiſter eine Vernehmun
in dieſer Sache und betrat auf kurze Zeit das Wartegzimme
Er en ſich an ein Fenſter um auf die Straße hin ren
zuſehen als er ſich aber von zwei jungen Leuten in er ri
Bureau gegen ber beobachtet fühlte trat er etwas zuren
und lehnte ſich dabei mit dem Rücken unwillkürlich an
Tiſch des Wartezimmers Hoppe un Huyke wollen
aber in ihrer Animoſität gegen den Wachtmeiſter el
der Kurzſchlußaffäre die erſten Ermittelungen ansſſeiſe
hatte bemerkt haben daß er rovozierender ind
auf den Tiſch ſegte die ſchöße zurüchſchlug
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ewiſſen Körperteil zudrehte Hoppe win nachchnen einen gehört haben daß der Gendarm von einen
t auch r anderen Sache in ſcharfem Tone belehrt undMiget W icjen oder wie Huyke es ſpäter in einer Beſchwerde

zurechten Wachtmeiſter ausdrückte hochgenommen wurde
über jeſer an eblichen Zurechtweiſung kann wie heuteVon dgre ſeſtgeſtellt wurde keine Rede ſein Der erſte
weife nwalt hatte dem Wachtmeiſter den er als höflichen
Anton Beamten kennt auf eine beſcheidene rirgge in
ruhige freundlichen Tonr die gewünſchten 2
durungen erteilt Huyke hat Wegen den Ge e n
bel he Beſchwerde und Anzeige gerichtet ſogar
n Hausfriedensbruchs und Meineides Auch nach der

eintlichen Provokation am 8 September ließ er ſofort
re erden an nicht weniger als drei Stellen los
v nter eine an das Diſtriktskommando der 4 Gendarmerie
darade Erfolg hat H bisher mit all ſeinen Beſchwerden
brig Anzeigen gegen den Wachtmeiſter nicht gehabt die an
v Diſtriktskommando aber ſollte ihm diesmal einen unge
Vnten einbringen nämlich einen Strafantrag wegen
ahneidigung Sie war in ſehr erregtem Tone gehal
e trotzdem der Beſchwerdeführer ſehr von oben herab ver
Werte ein Gendarm könne ihn nicht veleidigen Er ſprach

ſ Kaſernenton ordinärer Weiſe uſw und verlaängte
Wtgiſch daß der Gendarm ordentlich rektifiziert werde
r ſchloß das Schriftſtück mit dem ſtilvollen Satze Es iſt

ſhtimm daß man im Palaſte der Themis durch ein ſo ge
eines Betragen verletzt wird

Jn der heutigen Verhandlung ſtellte der Gendarmerie
Wachtmeiſter in glaubwürdiger Weiſe die angebliche Pro
vokation durch die er Huyke und Hoppe gekränkt haben ſoll
in Abrede Er erklärte ſogar er würde es ſelbſt als eine
ungeheure Flegelhaftigkeit oder noch ſtärker bezeichnen wenn
ſemand ſich in einem ſo hohen Hauſe wie es ein Gerichts
ebäude ſei auf einen Tiſch ſetzen würde geſchweige denn
in einer ſolchen Stellung Hoppe blieb auch unter ſeinem
Eide bei der früheren Beſchuldigung Huyke beſtritt jede
beleidigende Abſicht ſeiner Beſchwerde er habe einfach friſch
von der Leber weg geſchrieben ſo wie es ihm zumüte ge
weſen und wie es auch wahr ſei Zudem habe er bei der
Einreichung der Beſchwerde nur in Wahrnehmung berech
tigter Jntereſſen gehangelt Das Schöffengericht ſah Be
leidigung als vorliegend an und erkannte auf die bereits
angegebene Geldſtrafe von 50 Mark

Provinzial Nachrichten
s Trebnitz b Könnern 25 Nov Bei der Treibjagd

des hieſigen Rittergutes ſind von 30 Schützen 1000 Haſen und
z Kaninchen erlegt worden

w Wilsleben 23 Nov Stiftung Zum Andenken an
ihre Toten ſtiftete unſer Ortspfarrer und ſeine Frau Gemahlin
dem Bunde für Jrrenrecht und Jrrenfürſorge Sitz Berlin die
Summe von 25 000 Mark mit der Beſtimmung daß die Zinſen
dieſes Kapitals den Bundesbeſtrebungen zugute kommen

w Nachterſtedt 23 Nov Verkehrsſtörung Die
Morgenzüge erhielten Verſpätung weil das Hauptgleis geſperrt
war Von einem Güterzuge waren einige Wagen aus dem Gleiſe
geſprungen Erſt nachdem das Hindernis beſeitigt war konnte
der fahrvlanmäßige Verkehr wieder aufgenommen werden

2 Langendorf 24 Nov Scheunenbrand Auf dem
hieſigen Rittergute brannte geſtern in den erſten Abendſtunden
eine große mit Getreide und Bohnen gefüllte e vollſtändig
nieder Die Selbſtentzündung war bereits in Laufe des Tages
bemerkt doch waren alle Verſuche das Feuer auf ſeinen Herd zu
beſchränken vergebens

Zeitz 23 Nov Stadtverordnetenwahl Bei
der Wahl in der 3 Abteilung ſiegten die vier ausſcheidenden
Sozialdemokraten mit rund je 1770 Stimmen gegen die bürger
lichen Kandidaten die rund je 1270 Stimmen erhielten Gegen
die Wahlen vor zwei Jahren erzielten die Bürgerlichen einen
Zuwachs von rund 400 Stimmen während die Sozialdemokraten
dieſelbe Stimmenzahl verzeichnen konnten Die Wahlbeteiligung
betrug 60 Prozent

F Aſchersleben 28 Nov Aufhebung der hieſigen
Jahrmärkte Der Magiſtrat gibt bekannt daß die bis
herigen Jahrmärkte die viermal im Jahre abgehalten wurden
aufgehoben werden Der für den 9 und 10 Dezember vorge
ſehene Jahrmarkt kommt alſo in Fortfall Dagegen werden der
alliährlich abgehaltene achttägige Weihnachtsmarkt ſowie die
Viehmärkte ehalten
Bad Schmiedeberg 23 Nov FJum Rektor an derhieſigen Sradit h ute wurde Herr Mittelſchullehrer
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Das Wirklich felne dezente Parfüm ist der natürliche Blumenduft

ODrat ea e ee Hamburg Be 8e

Benecke aus Zeitz gewählt der auch bereits zum 1 Januar
ſein neues Amt übernehmen kann

k Helbra 24 Rov Die Schweinepe vor unge3 Wochen durch die von einem Viehhän a gekauften

weine eingeführt und von dem Kreistierarzt ſtellt
worden Au hieſigen Gute mußten einige 20 eine
volizeilich abgeſtochen und vergraben werden die von dem Vieh
händler gekanft waren

Oberhof 23 Nov Neues Kurhaus Die Gemeinde
Oberhof beabſichtigt das von ihr letzte Woche für 122 500 Mark
erworbene Hotel Schweizerhof als Kurhaus einzurichten Es
ſollen namentlich die jetzt im Schloßhotel befindlichen Räume der
Kurverwaltung in dem neuen Gemeinde Kurhaus untergebracht
werden

Markſuhl 23 Nov Bei der Gemeinderatswahl
wurden fünf bürgerliche Kandidaten gewählt Die Sozialdemo
kraten verloren auch noch den letzten Sitz im Gemeinderat

Eiſenach 22 Nov Goldfunde Jn der Nähe von
Eiſenach wurde an drei Stellen Silber Gold und Platin ge
funden So berichten auswärtige Blätter

FrechlingAſchersleben 22 Nov Ein kleiner
Ein Dreikäſehoch kauft ein Pfund Zucker Der Kaufmann reicht
mit dem Paket eine Reklamemarke hin Der Junge Die habe
ich ſchon Der Kaufmann legt ihm ein Häufchen mit Marken
auf den Tiſch Der Junge nach eiligem Durchblick Andere
Marken haben Sie nicht Der Kaufmann Nein mein Junge
Der Junge Na dann werde ich meinen Zucker wo anders
kaufen Sprach s und ging zur Tür hinaus

Erfurt 22 Nov Schneckenernte Jn Lengenfeld
Kreis mann hat ein auswärtiger Unternehmer eine

Schneckenmäſterei eingerichtet Ueber 400 Zentner das ſind mehr
als 1250 000 Schnecken wurden in Lengenfeld und allen um
liegenden Ortſchaften gefammelt und in die Schneckenzüchterei ein
geliefert Jetzt iſt die Ernte vorüber Die Tierchen hatten ſich in
den letzten Wochen unter das Moos zurückgezogen 20 Frauen
waren beſchäftigt ſie zu ſammeln und zu reinigen Dann wurden
ſie in dunkle Scheunen getragen getrocknet ſortiert und in
Kiſten verpackt Jn den nächſten Tagen beginnt der Verſand nach
Frankreich wo die Schnecken als Leckerbiſſen verſpeiſt werden

Sport W achrichten
Halliſcher Fußballſport

Halle 96 Wacker Leipzig 1 1 Nach dem Siege von
Halle 96 über V f B war man auf das Abſchneiden der Ein
heimiſchen gegen Wacker mit Recht pat unſere 96er haben
auch durch dieſes Spiel bewieſen daß ſie keinen Vergleich mit
einer anderen Mannſchaft zu ſcheuen brauchen Beſonders die
zweite Halbzeit ſtand im Zeichen einer ſtarken Ueberlegenheit der
96er Die Verteidiger ſtanden meiſt auf der Mittellinie und die
große Zahl der Eckbälle bringt ebenfalls die Ueberlegenheit der
Hallenſer zum Ausdruck Wacker verteidigte mit viel Glück oft

war faſt die ganze Mannſchaft vor dem Tor um die ſtürmiſchen
Angriffe der Einheimiſchen zurückzuweiſen

Halliſcher Fußballſport S F C v 1896 erzielte Sonntag
Wacker ein unentſchiedenes Reſultat von

1 1 Wacker 1900 ſchlug den Magdeb Sportklub v
1900 mit 3 1 Preußen I unterlag in Leipzig der 3 Elf
des dortigen V f B mit 4 Minerva II ließ ſich vonSportring l mit 4 5 ſchlagen V f B H X unterlag einer
kombinierten 1 u 2 Mannſchaft 5 Spieler der erſten 6 Spieler
der 2 Elf des H F C Viktoria mit 2 V f B Mgegen Viktoria III 2 unentſchieden

Radſport
Rütts Verletzung ein Schädelbruch Eine recht vedauerliche

Feſtſtellung wurde über Walter Rütts Pariſer Verletzung jetzt
getroffen Exſt nach ſeiner Rückkehr nach Berlin iſt von ſeinem
Arzte dem bekannten Sportphyſiologen Dr Willner nach einer
Durchleuchtung mit Röntgenſtrahlen die Diagnoſe geſtellt daß
die linke Schädelſeite einen Bruch erlitten hat Damit ſind natür
lich die Kopfſchmerzen und andere Krankheitserſcheinungen Rütts
völlig erklärt und nachdem dieſer in Paris gegen den Willen
des Arztes bereits wieder das Training aufzunehmen ſich an
geſchickt hatte wird er jetzt ſeine ſechs Wochen ſtrengſter Ruhe
zu pflegen haben

L Deutſcher Rennfahrer Verband Um den Radrennſport
auf der halliſchen Radrennbahn im nächſten Jahre zu fördern ſoll
eine Ortsgruppe des obigen Verbandes gegründet werden bezw

ein Ziege ba welcher dieOrtsgruppe des D R V bilden ſoll Durch ein Abkommen mit
der Direktion der halliſchen RadRennbahn iſt es möglich den
aktiven Fahrern Vorteile zu bieten wie es von anderer Seite
abſolut unmöglich iſt Alle Sportsfreunde beſonders dieienigen
welche ſich aktiv auf der Rennbahn betätigen wollen ſind zu der
am 3 Dezember abends 9 Uhkr ſtattfindenden Sitzung eingeladen
Als Verſammlungslokal iſt das neueröffnete Rennbahn Reſtau

utſſtfurt

Schindelgr Wien üher

e
e

V

Rationales Ballonwettfliegen Auf Füllplatz der
Luftfahrgeug Geſellſchaft Bitterfeld am 6 Dezember einegeh labe ung unt Der äuleise Aero Klub
hält ein Ballonwettfliegen mit beſchränkter Dauer ab Zugelaſſen werden bei der Höchſtzahl von 8 Ballons 1 4 alaſſe

it dem Wettfliegen iſt zugleich ein e rkbhäh ttbewerb
verbunden Das gemeinſam aufzunehmende ekt wird eine
halbe Stunde vor dem Start bekanntgegeben

Fliegerunglück Ein am Sonnabend in Trier angekommener Zweidecker Führer Leutnant Wulf vom pritken
badiſchen Dragonerregiment Beobachter Leutnant Aly vom
KönigsJnfanterie Regiment Nr 145 aus Metz fuhr Sonntag
mittag wieder ab geriet aber nach r Zeit in einer Höhe
von ungefähr 400 Meter in einen Wirbelwind und
türzte ab Leutnant Wulf blieb unverletzt Leutnant
ly erlitt einen Bruch des rechten Fußgelenks und Ver

r am Munde Das Flugzeug wurde vollſtändig zer
rümmert

3450 Km im Flugzeug Die von den Lts Carganico und
Friedberg ausgeführte Luftreiſe Berlin Königsberg Graudenz
Breslau Preßburg Wien München Stuttgart hat das glän

zende Ergebnis gezeitigt daß der 100 PS ZylinderMercedes
Motor die 45 Stunden tätig war ohne daß eine Reparatur not
wendig geworden wäre Bei einer Durchſchnittsgeſchwindigkeit
von 80 Km wurde ein Maximum von 180 Km erzielt
rrrviivckryvhvheoyveooweoweeroocoowwaarne

W i r glitt n f aür den örtlichen Teil für Propinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann Feuilleton Vermſſchtes uſw mere
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr KarlBaer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
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24 November Stadttheater Abds 76 Uhr Die tokle
rinzehß

Walhallatheater abends 329 Uhr Die Schiffbrüchigen
v atert abends 8,20 Uhr gr Vorſtellung Die Salon

äuerin
Faſſaaetpeater Kinematographiſche Vorführungen

aiſer Panorama Japan
ſcheyges Hotel

alleſcher Kunſtverein GemäldeAusſtellung täglich geöffnet von 11 bis 5 Uhr
Loge zu den drei Degen Abends 8 Uhr II ammermuſik

end
St Ulrichskirche abends 84 Uhr zwölfte geiſtliche Abend

muſik Totenfeſt Nachfeier
25 Nov Mozartſgal Nachm von t Lorleſwgen 7

ſ MNäd ef et

nſtler Konzert
Salzgrafenſtr 2

eſten des Heims für Frauen und chen
Dr Gutzeit Thema Die Bakteriologie in der

mit Lichtbhildern
Jm Ritter Saal Leipzigerſtr 73 1 Nachm 5 Uhr Duca

Konzert verbunden mit der Vorführung des Autopianos
Stadttheater Abds 72 Uhr Die heitere Reſidenz
Neumarkt Schützenhaus Verein für Feuerbeſtattung abds

V Uhr öffentl Vortrag des Herrn Pfarrers AdReligion und Feuerbeſtattung
Mozartſagl Weidenplan 29 Weber Abend volkstümlicher

Muſikabend
26 November ozartſgal Abds 934 Uhr Vortrag von

v ter hiem über Farbenphotographie mit Licht
ildern

Stadttheater Der Troubadour
Seidepark nachm 84 Uhr Elite Konzert 25 Mußker
Jm Oberlichtſaal von Tauſch Groſſe Gr Ulrichſtr 38

n 5 Ihr r rerneen a r en u Kinderjeder vorgetragen von Emmy Aßmann27 November Mozartſaal Weidenvplagn Abds 834 Uhr
Liederabend zur Laute von Marie Blitar

Stagſtngater Die Puppenfee hierauf Die heitere Re
idenz

28 November Jn der Aulg der Drenyhauvptſchule abends
844 Uhr Vortragsabend des Volksbildungsvereins Ref
Herr Prof Dr Bremer über Die Nihelungenſage und
ihre literariſche tung bis auf Richard WagnerAuch für Richtmitglieder
tadtthegter Aida
haliaſäle Abds 8 Uhr Tanzabend von Gertrud Leiſtikow

39 November Stgdttheater Nachm Volksperſtellung Dieberühmte Frau abends Her chepde hema
Neumarkt Schützenhaus Nachm 4 Uhr s

lung des Alldeutſchen Verbandes Halle rtrag Sr Exz
des Herrn Admiral z Breuſing über Unſer Ver

nunentl Berfanm

rant gewählt worden ältnis zu England und die Bedeutung dert Flotte fürunſeres Volte Zulunſt Freie Ausſprache erwünſcht

Offene Stellen
Männliche

Oeſſentl Irbeiksnachweis

t e dgen nauvon Ardeit jeder Art f Arheit

S Wir ſuchen jür den ödfſtl

u srot J und akquiſitoriſch zu
dotiert und entwi

52

c See a tot engro and lung rr W bBe e W zum I I1 14 oder I V 1

Vereinenlager korriger vur eleganter Frnek Annvge von Mk s an

Mittelstragse 19 Pernrut 3601Aermann Leirioh Maseanfertigung mod Herrenkleidung

à
Lpiritusplätten Gaspiätten

Blektrisohe Plätten

Hempelmann Krause
Kleiuschmteden S PFervrut 181 hen a ehe e

fürn Temnis Hockey Spfeler g Canim V erband

rer Ruderer Turner Drama 16 cke relephon 4518 Stellung
ſowie h r e0Leichtathletik u Touriftikl tet an rigen
empfiehlt erkäuferinnen aller B nin großer Auswahl ſehr preiswert iere n Kontoriſtinnen

H Sohnee Naohf r n ennen

Merſeburg und das Herzogtum

Aussonbeamten
dem die Aufgabe zufallen würde ſich organiſatoriſche betätigen Die

ß agsfähigbere Stigt Bewerbungen mit
und Gehaltsanſprüchen werden direkt erbeden an die

J Sfuftarter bebenwersfenungstantab

Alte Stuttgarter
e Verfichernngöbeſtand über 1 Milliarde Mark

Sport Ariikel tüchtigen Reisenden

Wir

geobdor nad Ardeitnehmes

Gebffgt a2 n vonv

Sonnabend von 8 Uhr
Abtellung fürdas Gaſtwirtsgewerbe

an Worhtegen v 1 u 6UheS von 11 123 Uhr
die Rerwaltung

ichen Teil des Reg BezKuh n z

Männliche

Lehrling
Für Schüler der ſt Mittel

ſchule 2 Kl wird Oſtern 1914
Lehrlingsſtelle in Kadrikkontot

beſſ Detailgeh SOff u S 9691 an n d Kia

Fieber und Bade
Thermometer

F Hoellwig a
Bartdsseorstrasse 10

E I anrenpflegs
e g Pernrut 2620 Gegrerrat wird ſchnell ſt er diskret axenachgewie durch v Kittel gorobaft a Piastuo

Halberſtädterſtraße 5 vart r

Stellung iſt gut
ſowie ſpäter penſions

Angaben von Referenzen

rgogium Braunſchweig ſucht

Teppich Kehrmasohinen
in bester Qualität von 1280 M am

Hempelmann Krause
Kleinsuhmlieden 5 Vernrut W



Walhalla Theater
Aut Veranlasasung der Gesollsohaft zurBekämpfung der e eärnnneht
Dieo Sohiffbrüchigen

Rin Theateratüek tn 3 Akten von E Brioux
Jagendliehen unter 16 Jahren Zutritt verboten

n
i den 25 November 1913Schlachte BWest

Hochachtend Panl Freheyge
Marchen Nbend

im Oderiiehteaa Tausch 6ro880 Sr Vicienstr
Nutwoon den 26 Novbr nnehm 5 v

Märchen u Kinderlieder Emmy Assmannvon
Eintritt 55 Pfg inkl stade Billettstener tür Abonnenten 25 Pfg

III IV IIIDucd Konzert
im Ritter Saal

hbeipzigerstrasse 75 I
Dienstag den 25 November

nachmittags 5 Uhr

verbunden mit der Vorführung des

A zj 24 CAufopidnos
bestes Kunsftspielpiano der Neusgeif

Inieressenfen und Freunden guter Musik werden Einfriffs
kerten gern kosfenlos verobreicht

h

Aldemeſner Bärceryerein für gtädt meregsen

Oeffentliche Gersammlung
Freitag den 28 November 1913 abend S Uhr

Katſer Wilhelmshalle Neue
Tages Ordnung

Reuregelung der Krankenverſichernng der Dienſtboten uſw

Ref Herr Rechtsanwalt Dr Strassor Neidegg
Eingeladen ſind alle Jntereſſenten beſonders die Hausfrauen

Eintritt frei Der Vorstand
N

l

2

22

h

Die schönsten Geschanke
nd meine extra soliden

h hochrfeine

g Damentäschehen
in bester AusführungJ Reisetaschen Reise

Naecessaires Hut
De kaoffaer Autfo und

Kommodenkoffer
kfeinste Rindlederkoffer
mit und ohne Einrichtung in

allen Hreis ſogen

Paul Göldner
Koſſer und Lederwarenfobrik

Halle a Beipaigerstr 79 neben Rotes RossEigene solide Fobrikate 5 Rabott
Mitglied des Robatt Spar Vereins

Soldene Madaille für beste Rohrplatten Koffar
C Alle Reparaturen schnell und praiswart

Ehe Sie Jhren

Weoihnachtseinkauf in Honigkuchen
T prüfen Sie vorher Geſchmack und Qualität meiner

Waren Sie werden finden daß ich Jhnen etwas beſonders
Gutes verkaufe

Garl Boooh Breiteſtr 1
Markt roter Turm Gegr 1704

Außergewöhnlich billig
Dienstag früh gibt es in der

Nlordsee
Gr a 58

222

Kabeljau e v 17
Karbonaden eratferng Pr 27

Shellgſ cher 4yr 23 Fratſchollen Pfd 19 Pf

i

t

2

T

L
L

a à

k4

ins ſpenr
Halle a S

Henny Porten
komtesse IIDSel

n n W

Dienstag

Lichtspielhaus
Leipzigerstr 66

De belehte lenste Hünstlen

Wagner

Weber
Tann r

abende 20 U

Svendsen
Künstier Karne ral

Gaste will kommen

v 55 Nov

ehe Ven
Dienstag den 25 Novbr
a dende 8
er snaus Hote Kronprinz

IV Vereinsabend
Mendelesohn moll Sintonie
Saimt Saens

Uhr im Ve Voer

Toten an
Albumblatt

Norwegischer

Aufforderung zum

Piano
gut erhalten unter Garan
tie billig zu verkaufen

Piano Ritter

in dem teinsinnigen Lustspiel

r Vhiole

Jeden Dienstag
Schlachtefeſt

netoſiraße 32

Eine ganz bervorragende Glanmxzrolle
der Künetlerin die in jeder sioh

loh Mitlacher

Althee Bonhonsvon Vorzüglicher Wirkung e

Husten und Heiserkeita Paar 50 u 25 Vtg emptiehl
Postskfr

l

Ansehen sollte
Il Aueserdem ein reiohhaltlges BReiprogramm II

Die re erDe c xVerein für Fouerbestattung in ſaſe a S Umgegend E

Dienstag den 25 November abends 8 UVhr
im Keumarkt Schütrenhans Harz 41

Oeffentlicher Vortrag
des Herrn Ad Sohindelar
Pfarrer der althknfthollsehen Gomelnde Wien

Religion u Veuerbestattung
Um zahlreichen Besueh bittet Der VorstandI A Wald sterin Vorsitzender

KiefernBrennhol
in ſtarken Scheiten auch klein
gemacht in Fuhren frei Haus
Carl Sohumann Gr Steinſtr 30

Halieſche Pfännocrſchaſt
Aen eſellſcnafſit

Haealie Scacale

2

Pres seine h ähe grohe Formex
Grudüe e SalinerkKs

L rieſeruno Jeden Quer e aus re
oceer chirch alle Kohenhan cher

FApolſo Theater
Gaſtſriel von Exl s Tiroler Bühne

S Letzte Woche
u Die Salonbäuerin

Bquernyoſſe a m Geſang u Tanz v J Wilhard
Wfeſesſüönden

Noougebiras

Letzte Woche

t J Werkmann

Tour

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh Zargt MFernruf iſt Richard

Dienstag den er 191330 Vvorſtelimg im Abonnement
iertel

Novität Zum 1 Male
Die heitere Residenz

Luſtſpiel in 3 Akten von Georg
Engel Spielleitung WalSieg Jnſpizient O Tegeder

rſonenHerzog C riſtorh Claus V
Albert Friedrich

Hans Biktor Erbprinz ſeinNe Walter Fahrenbachn Michailowna Erbprin
Berta Gaſt

rinzeſſin Antonie Tantedes Hexzogs Emmr Aßmann
Laura Frieda Selchow
Käte Emmy ReißeTöchter des Herzogs
Prinzeſſin Mathilde T TandarPrinz Leopold Karl Schumann
zur weiteren Familie des

regier Hersogs gehörigHofmarſchall von Skewis
om Weberd Dietrich Graf v Roſſow

Adjutant des Erbprinseg
Ferdinand Kautsky

Polizeipräſident Frigpria P t
tesWieſe GeoAgnes ſ Gattin Elſe e

Eva ſ Tochter Eliſ WundtkeJohann Diener bei Wieſe
aul Jungk

Helm Regierungsaſſeſſorvei der Polizei Oskar Tegeder
Anton Wruck alter emerit

Förſter des Herzogs
Karl Scholling

Förſter Wruck ſein Sohn
Camille Hammes

Dörthe deſſen Frau
Fritz So eng Zanyszynskt

ri ein Sohn herzReitkne V Krahl
Ein Lakai beim

Max Linke
Das Stück ſpielt in einer kleinen
Reſidenz Der erſte Akt in der
Wohnung des Bgligeſwra denender zweite n Palais des Erb
pringzen ritte in einem imWalde e legenen Jagdſchloß

Zeit Die Gegenwart
Beſetzungsänderung vorbehalten
Vorzugskarten der Literar Geje chaſt haben Gültigkeit
Nach d 1 u 2 Akt läng Pauſ

7 Uhranf irre 10 Uhr
Mittwoch den n 26 Nov 1913
91 Vorſtellung W Abonnement

1 ViertelErſtes Gaſtſvie t Heldentenors

Robert Hutt
v Opernhaus in Frankfurt a M

Der Troubadour
Oper in 4 Akten von H er
Manrico Robert Sutt a

Irmler Pianinos
Allein verkaut

B Döll Gr Uhbiehetr 33/34
Telephon 635

Zscheyges Rotel

Wettiner HotTäglich Künstlor Konzert

Kapellmeister Rauo
Jod Abenck Stamm

ſein Miſee 3 n
Sophliens la a Staddihest
vorzügliche Kdehe Inb

Ernst Wilke Tel 8040

Allerfeinſte
Vollheringe

Stück 8 Pfg

Paul Runkol
Geiſtſtraße 68

ſt Rüben
Speise Sir up
von ganz vorzüglicher Oualität

Pfund nur 20 Pfg
Paupl Runkel

Geiſtſtraße 68

Fähr
beend

läuft
Arbei
galt d

Fuhrr
verhä

der A
zahlre

laſſen
Verkeh

l

Linie
Brun
Weiſe

über

Wet
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erfolge

geführ


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


